Inklusion am Studienseminar für Gymnasien in Heppenheim
Unsere demokratische Gesellschaft ist eine Gemeinschaft von vielen einzigartigen Menschen mit unterschiedlichen Bedürfnissen, Eigenheiten und Fähigkeiten. Diese Vielfalt, die sich unter anderem durch Herkunft, Geschlecht oder besondere Lernbedürfnisse ergibt, fordert uns einerseits heraus, bietet zugleich jedoch große Chancen im Bereich der Bildung und somit der Gestaltung der Zukunft. Deshalb gilt es diese Chancen, die sich aus dieser Vielfalt ergeben, anzunehmen und allen Beteiligten die besten, individuell angepassten Bildungsmöglichkeiten zu eröffnen. Um eine inklusive Haltung der künftigen Lehrkräftegenerationen zu entwickeln, die die Vielfalt der Gesellschaft als Chancen sehnen, werden in der Ausbildung in beiden Hauptsemestern Workshops angeboten. Im ersten Hauptsemester werden im Rahmen der „Sprechstunde Inklusion“ und im zweiten Hauptsemester im Rahmen des DFB-Moduls Wege aufgezeigt, besondere Lernbedürfnisse zu erkennen, Wege zu fördern und zu fordern Förder- und Fordermaßnahmen zu entwickeln und auch Unterstützung außerschulischer Einrichtungen in Anspruch zu nehmen, um einen inklusiv hochwertigen Unterricht zu ermöglichen. In den Workshops werden folgende Schwerpunktthemen angeboten:
· Einbinden und Fördern von Lernenden mit Autismusspektrumsstörungen 
· Lernende mit AD(H)S im Unterricht unterstützen 
· Einbinden von DaZ- Lernenden in den Regelunterricht
· Hochbegabte fördern und fordern
· Herausforderung Migration
· Die Welt ist vielfältig: LSBTIQ* 
· Lernende mit LRS fördern
· Teilhabeassistenz als Unterstützung für Lernende und Lehrende
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